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Ist Ihre (Auto-)Versicherung zu teuer?
www.bestpraemie.de

vermietete ETW z.B.:
• 3-Raum-Whg. / ca. 94 qm
• KDB / Gäste-WC
• 20 qm Sonnenterrasse

+ eig. Garten 
• ruh. 5-Fam.-Haus / Aufzug
• Kaltmiete 799,- €/monatl.

Projekte der

mmp
ingenieurbau GMBH

Kemmannstr. 70
42349 Wuppertal
Tel.: (0202) 45 95 98-0
auch nach Büroschluss  erreichbar:
www.mmp-ingenieurbau.de

Kuchhausen 62
W.-Cronenberg

Sonntagsberatung

11.00 - 12.00 Uhr

Neubau - mit Waldrandlage

Kapitalanlage!

Teppiche
KARIMI

Teppichwäsche
sollten Sie doch lieber 

den Fachleuten
überlassen!

Unsere Leistungen:
• Teppich-Spezial-Handwäsche
• Fachgerechte Reparaturen +

Restaurierung
• unverb., fachmännische 

Beratung vor Ort
• Ankauf alter Teppiche, 

Zustand nebensächlich

Tel.: (0202) 44 53 34
Lager: Hahnerberger Str. 258-260 • 42349 W.-Cro.
Ausstellungsraum: Hauptstr. 18 (Eiscafé Simonetti)

ACHTUNG: Lassen Sie sich
nicht von irgendwelchen 

Gutscheinen oder Aktions-
wäschen anlocken. 

Lieber vorher 
vergleichen, als nachher 

zu viel bezahlen!

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

WEINPRÄSENTE VON LAPINSKI

Machen Sie Ihren Freunden oder Geschäftspartnern mit ei-
nem Weinpräsent eine Freude. Wir haben eine Auswahl feiner 
Präsente – für jeden Geschmack und jedes Budget. Unser Ver-
sandservice übernimmt Ihren Weihnachtsstress; so können 
Sie der Vorweihnachtszeit gelassen entgegen sehen.

Präsente von uns kommen 
nicht nur gut an, sie sind auch 
pünktlich da. Versprochen!

Kommen Sie doch einfach 
vorbei oder rufen Sie uns an.

0202/470525 o. 714643
elapinski@t-online.de
www.wein-lapinski.de

(Abb.: 26,20 €/inkl. MwSt.
und Verpackung)

Fachlabor für Zirkon und Implantologie

Zähne für Alle!
Tel.: (0202) 47 50 60

www.kauwerk.de

Liebe Leser
Ein Beispiel für das, was das

Leben im „Dorf“ ausmach-
te, erlebte Kollege Koke

am Dienstag: Ein Foto vom
Innenleben des neuen mobilen
Blitzers der Stadt, einem Skoda
übrigens, wollte er schießen, als
dieser gerade in der Kemmann-
straße auf der Lauer lag. Die Da-
men im Inneren waren da ziem-
lich reserviert: Von außen, kein
Problem – von Innen aber, das
müssten sie sich erst genehmi-
gen lassen und sie selbst sollten
ohnehin nicht „drauf“ sein – „Sie
wissen ja wie die Leute sind...“.

Jo, das kann man sich vorstel-
len, dass das „Blitzer“-Personal
der Stadt auf der Beliebtheits-
skala der Autofahrer nicht unbe-
dingt weit oben rangiert... Also
beim Ordnungsamt angerufen,
um nach Innenaufnahmen zu
fragen – kein Entscheidungsträ-
ger erreichbar. Also beim Presse-
amt angerufen - die wollten sich
schnell schlau machen – nett, das
Problem: Dann war Kokes Han-
dy-Akku leer. Also die „Blitzer“-
Damen gebeten, doch bei der
Stadt anzurufen; und auch wenn
sich ihr Spaß in Grenzen hielt, sie
taten's – nett!

So gingen die Minuten an der
Kemmannstraße dahin, zu blit-
zen gab's ob eines wartenden
Mannes mit Kamera kaum et-
was, und dann trat eine ältere
Dörperin aus ihrem Haus: „Kom-
m' mach’ die Zigarette aus,
Jung“, sprach sie den Kollegen
Koke an, „dann kriegst du auch
Schokolade“. Koke rauchte die
Zigarette beim folgenden
Plausch mit der nach eigenen
Worten 90-Jährigen zu Ende und
erhielt dann trotzdem einen Rie-
gel Kinderschokolade – nett! 
Und auch für die beiden Damen

von der Stadt gab's jeweils einen
Riegel – ebenfalls nett; na ja, die
Dörper Seniorin fährt ja auch
nicht mehr Auto, so berichtete
sie, isst eigentlich nur Stuten,
Vollkornbrot und Quark, wobei
sie den Hundebiss kürzlich mitt-
lerweile gut überstanden habe,
nachdem sie zunächst ganz lila
angelaufen sei... Nett auch, dass
es als Schokoriegel-Häubchen
dann auch noch die Fotogeneh-
migung gab - ein rundum netter
Nachmittag im Dorf also.

Viele nette Erlebnisse am 
Wochenende, Ihre 
Cronenberger Woche

CW-Live-Ticker zu Top-
spielen von RSC und CSC
Überaus interessante Tage ste-
hen dem CW-Land bevor – zu-
mindest wenn man sportlich in-
teressiert ist. Denn innerhalb von
nur vier Tagen sorgen zwei Dör-
per Klubs für Sport-Höhepunkte
des Jahres. Und von beiden Top-
Ereignissen wird die CW jeweils
per Live-Ticker online berichten.

Natürlich mit dabei ist der RSC
Cronenberg: Am morgigen
Samstagabend sorgen die Roll-
hockey-Asse von der Ringstraße
mal wieder für internationales
Flair in Cronenberg. Um 20 Uhr
empfangen die Löwen im CERS-
Cup den französischen Vertreter
RCA St. Brieuc in der Alfred-Hen-
ckels-Halle. Im Rückspiel hat das
Team von RSC-Trainer Sven Steup
alle Trümpfe in der Hand: Nach
dem 6:5-Sieg in der Bretagne

reicht den Cronenbergern bereits
ein Unentschieden vor heimi-
scher Kulisse, um sich für die
nächste Runde in dem europäi-
schen Wettbewerb zu qualifizie-
ren. Das Weiterkommen gegen
das französische Spitzenteam ist
aber kein Selbstläufer,  weshalb
Sven Steup und seine Löwen die
Unterstützung von jedem Sport-
Fan im CW-Land gut gebrauchen
können!

Drei Tage später heißt es er-
neut, einem grün-weißen Sport-
Team aus dem „Dorpe“ die Dau-
men zu drücken: Am Dienstag-
abend empfängt der Cronenber-
ger SC im Viertelfinale des Nie-
derrheinpokals den MSV Duis-
burg. Dass das Team von CSC-
Trainer Markus Dönninghaus es
so weit geschafft hat, ist allein

schon ein Erfolg – schließlich
schaltete der Landesligist hinter-
einander drei Oberligisten aus.
Nun wollen die Kicker von der
Hauptstraße die ganz große Fuß-
ball-Sensation schaffen und ins
Halbfinale einziehen. Dafür
müsste der Drittligist allerdings
im Stadion am Zoo bezwungen
werden. Anpfiff der Partie ist um
19 Uhr, Tribünenkarten gibt es
derzeit noch zum Preis von 12
Euro in der CW-Geschäftsstelle,
Kemmannstraße 6.

Wer beide Teams nicht vor Ort
in der Henckels-Halle oder im
Zoo-Stadion unterstützen kann,
für den bietet die CW einen Live-
Ticker an. Dieser wird zeitnah auf
der CW-Homepage zu finden
sein –klicken Sie einfach rein un-
ter cronenberger-woche.de!

Hatten Sie sich bei den vielen Martinszügen der Schulen und Kindergärten sowie in den Ortsteilen müde
gelaufen? Mit etwa 400 kleinen und großen Laternengängern blieb der traditionelle Cronenberger
Martinszug des Bürgervereins CHBV am vergangenen Samstagabend hinter den Erwartungen etwas zu-
rück - obwohl das Wetter, im Gegensatz zum Vorjahr, wo es in Strömen regnete, diesmal herbstlich-top
war und obwohl der CHBC mit Musik, bengalischem Feuer, Märchenzelt sowie Glühwein, Weckmännern
und Grillwurst wieder ein attraktives Rahmenprogramm aufbot. Ob der rückläufigen Resonanz will der
Bürgerverein nun mit Schulen und Kindergärten Kontakt aufnehmen - vielleicht gibt es ja dann 2014
nicht viele kleinere, sondern einen großen Umzug durchs Dorf – mit wieder mehr Laternengängern...

CHBV: Zu viele Martinszüge „em Dorpe“?

Dörper will erste CD
aufnehmen Seite 5

Unterstützen:

Dörper seit 65 Jahren
verheiratet Seite 6

Gratulieren:

Schauen & Märkte
zum Advent Seiten 9-11

Hingehen:

Phantasialand, Varieté
& Motor-Show Seite 14

Gewinnen:


